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ond wichtige PrrfacGen/

woramb ein iglicher Cbrift / wes
Standes er such it/ {cbuldig vnd
pflichtig fey3u jeder 3eit/ Sonder=
[u:b aber jt3t/ {eineg glaubens rnd
lere ofFenthcbe etentnis3n

tbun/mundlich/vnd da
erg vermag auch

ben /bey Vrban D
Baubifch.
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ond wicheige Defachen/
wworimb ein jglicher Cbrift / wes
Standes er auch ift/fcbuldig vnd
pflichtig {ey 3u jeder 3eit/ &S onder=
lich aber jt3t/{eines glaubens/vrnd
lere offentliche 2efentnifs 3u
tbun/mundlich vnd da
erg vermag auch

& ’

( @ %ﬁh(ﬁ fOI PiG
@ W 3u (olcher Dundliz
N cben / vnd {cbrifftli=
Y amw?” cben bekentnifs vnfer
Lieber 1D err Bott bervegen/ durch
(ein ernfilichbs Bebot/ vnd auch
durch fein troftlich verbeifcbung/
P efi {ein gebot erfordert von vns/
das wir {efnen namen Heiligen vynd
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ebren follen / das ift /das wirvon
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Dobe ynd wicbtige vr{scben
jm/von {einem willen / woefen vnd
wort/von {einein & on vnd Beift/
von feinem Xeich / vnd Rircben/
recbt / ol / vnd Chriftlich (ollen
reden / vnd alies was erredet ynd
thut/fet3t vnd ordnet/ mit vnferm
jawort/beyandern beftetigen/vnd
(olches bey jedermenniglich besens
genvnd belennen / mit dein mun=
Oe /bey den gegenwertigen / YOnd
wennvns GO E T diegnade rnd
denverftand geben bat / auch mit
S cbrifften bey den abwefenden/
rnd das nicht einmal allein / fon=
dern ds esmaoglich aucb teglich/
gleich wie wir guch teglich im g
ter vnfer beten / Bebeiliget werde
dein name/ vnd dein wille gefcbes
beauff Lrden / wieim LDimmel/
da Bottes £ bre ynd Yiameteg=
licb obn vnterlas befand vnd ge=
rbumet wird/ XDie viel mebr wird
ficb folcbs auff Lrden geburen/
dader §eufel durch (eine rotten/
Secten / Bietser vnd falfchen Ee=

4 Y



sum bekenstnis des Blanbeng:

ver / (Dundlich vnd Scbhriffelich
(Bottes LDort vnd Sacrament/
3uin aller Hocbiten (chendet vnd
lejtert / D awider alle Chriften in
gemein/vnd ein jeder in fonderbeit
jre befentnis mit leren vnd (chrei=
ben / Biotte suebrevndiob/ nacbh
feinem ernften befebel nicbt ber=
gen / &Sondbern frey offentlich an

tag geben/vnd dartbun follen.
&0 it auch furwar der PDen=
{chefurnemlich darsu erfcbaffen/
Oasg er Gott loben vnd preifen fol/
welchs gewislich mit {til{cbwei=
gender vwarbeit nicbt ausgerich=
tet wird / YDir find asuch darimb
augdes Ceufelsvrnd @ odesban=
den erlofet/das wir BGottes Frafft
ebre vnd preis binfurder nicbt ver
{cbweigen / Sondern fiir vnd fir
rbumen / vnd bocb preifen follen/
vnd jndurch befentnis feiner ol=
tbaten/ vnfer lebenlang / dasift/
teglich loben. Solchem willen
vnd gebot Bottes find wir / (o (ei=
1Y ne




L1 Mlveni M a8, Lds

Dobe vnd wichtige vriachen

ne Diener (ein wollen/ aller dinge
3u geborfamenvnd nacb 3u Fori=
men {cbuldig/bey verluft aller gna
Oenvnd bulde Gottes / Fenn dex
TDery wird den nicbt vnfcbuldig
balten/ der (einen ¥ iamen nicbt
ebret.

1 folchem gebot Bottes ba=
ben wir auch (eine trofiliche / ves
terlicbe verbeifcbung/ (Datth.10.
oa Chriftus (pricbt: XD er mich be
Eennet fur den [JDenfcben/ den voil
icb bekennen fur meinem 1Dimlis
fcben Dater.

Vnd dafich jemands {olcbe an
gebottene gunft ynd guten willen
oes IDerrn/ 3u warer vnd offentlis
cber bekentnis nicbt wolt bewes
gen laffen / der {olte doch ausg an=
agebengter drevoung einnachdens=
cken nemen / da €briftus alfo {n=
get / YDer mich aber verlengnet
fur den Denfchen / den wil ich
such verlengnen furmeinem 1Dim
lifcben Pater. Pnd das flilfchwet

. . gen
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suth bekentnisdes Blaubens:

gen auch nicbt ein ftuck der vers
leuckung ey / beseuget Cbriftus/
Darci 8. YDer fich meinvnd meiz
ner YDort {cbemet / vnter diefem
2 brecberifcbem vnd Sundigem
@efcblechte / das wird fich auch

des menfchen Son fcbhemen/ weii

er Eomen wird /inder LDerligleit
feines Waters / mit den Deiligen
sEngeln.

Dierveil denn vnfer Xeligion/
die wir Bott lob baben/ die einige
vechte/ware/reine/Bdttliche Xes
ligionvnd lereift/die alleine Bott
vnd nicbt vng oder vnfern Erefften
pnd oerclen / dieebre gibet / vnd
auch alleine recbt{cbaffen erfent=
nis @ottlicbs wefens vynd willens
mit ficb bringet / allein auff der
Propbetenvnd Apofteln & cbriff
ten / vnd nicbt auff PDenfcbliche
weisbeit vnid gutdiincken / gebaz
et/ S o {ind wir fur BGott vnd (ei
ner gemeine {cbuldig / diefelbige
ftets fur vnd fur / mindlich vnd

- A i (cbriffte

sy




Lobevnd wichtige vr{ischen
S cbriffelich 3u bekennen / Botte
3u £ bren / vnd anderen 3u vnter=
richt/ vnd 3nuerlegen die jribumb
oerer / (o entweder vom Boitliz
cben wefen oder willen / von fei=
nem wort oder (acramenten vnz
rechtvnd vncbriftlich leren.

- Yoff diefe exselte evfte vifache

gefnllen nusweieriey einvede/etliz

cber guter € ente/die allerley men=
{chblicbes bebencEen bierinnen bae
ben/ vnd alfo eigentlich vubd tieff/
oie notwendigkeit der ff_)efentms
nicht bemegen.

v fElich fagen fie. Ko

fey one not eine offentlicbe bekent=
nis derlere3utbun / oder fcbrifft::
Lich in bruck 3ugeben/ dieweil nie=
1hand (ey der folcbe von vng forz
dere / oder darauff dringe /wenn
aber folcbs vonjemandes begeret
wiirde / als dban wereseit gnung/
damit antag v Eomen. Oarasvff
cmtwort acb/ 08 pnfer Ixebergeg
Q
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sum belentnis deg B laubens.

Bott der Sberft vnd bobefte Boz
nig / wievor beweifet / folehe be=

- Eentnis von vnsg mit erinft erfor~

dert /3uallen seiten / daes3uedbre
feines namens / vnd ausbreitung
(eines worts dienen vnd forderlich
fein mag. 1Die ift man3u geborz
famen {cbuldig. Solt auch manch

gleubiger vit Botsgelerter CHYI|T

nicbt ebe mit {einer belentnis Bot
tes namen vnd ebre rbumen vid
preifen / auch nicbt ebe falfche [e—f
re {traffen vnd widerlegen/es wur
e dan 3uuor / von den berften
oder Rinderndiefer LD elt von jm
begeret / {o vourde die Predigt des
> uangeli langfaman den tag oz
men/ die ynuerftendigen felten vns
terricbtet werden / Bottes name

vnd ebre wenig gepreifet /vnd fal=

{che lere nimmermebr geftrafyet
noch getadlet werden. Db auch
wol die furnempftendiefer YD elt/
nicht eigentlich die beEentnis oOer
warbeut yonyngbegeren/ fondern

A v piel
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Dobevndwichtige vr{schen

viel Llieber diefelbige gefchwiegen
feben / ober da fie bie ponvng for=
oern/ nur dardurch ein vr{scbe (=
cben/daimit anvng 3u tomen/So
{ind wir deninoch auch indem fall
vnjer befentnis/Elar vnd ausdrick
lich 3utbun febuldig/ Ondift vns
tengbar / das dariu {onft allent=
Dalbenin allen § anden viel frome=
mer gutbertsiger €eunte {ind / die
von bertsen begeren / vieler Cbriz
{ten mannicbfaltige/vnd docb ein
trecbtige bekentniffen der Cerein
Diefenn letsten trubfeligen 3eiten/
3u feben / 3ulefen / vnd fich bamit
31 ftercken/ Die auch dargmb bey

s vnd andern anfucben/ welcbg

o es jnen abgefcblagen wiirbe/
ider die bidderliche liebe were,
&S0 man doch ein {olcbs auch den
Seinden nicht abfeblagen £dnte/
wie Petrus vermeldet /1.PDetri 3¢
Seid alle seit bereit 3ur antwors
tung jederman. Oer grund fors

Oercdcr hofTnung/dicin euch i%
je
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stim bekentnis bes Blaubens.

& fprichftu. Daben doch all2
bereit andere dergleichen bebeni=
nis getban/ vnd ausgeben lafjen/
in welcbem fich folcbe gutberz
t3ige vnd begirige £ eute gnugfam
31 erbolen betren/ Das fie ynfere
bekentnis disfals je nicbt bedurff=
tens Antwort. YDe Bott wolte
dbag alle “firaeliten ettwas 3um ges
bewe Oesg tabernatels geben {ol=
ten/ wenn eg such nicbt meHr dan
Ziegenbar gewefen / Ao wil ex
auch das alle Chriften/ oder doch
sum wenigften alle gemeinen/ mit
jrer bekentnis / dieebre (eines na=
mens rnd worts / ausbreiten/vnd
indiefen feltsamen leufften retten
follen/ YOnd gefellet jm gar nicbt/
(o jemanbds mit {til{cbweigen / fei=
ne bilffe dauon entsieben roolte/
Sonderlich welcben er gnaden/
gaben / vnd verftand / {olebs wol
3u tbun darsuverlicben vnd geben
bat. Ond da mans gleich der Eunit
pusrede / form/axt/vnd gefebick=

| ligleit
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LJobevnb wicbtige vrachen
Ligleit balben nicht {0 gutalsg and
oere machenEondten. o wil erg
oennoch vonvng baben / auch jis
gefallen Laffen / vnd (einen fegen
0ar3u geben/ das es nichbt obne
frucbt abgeben (olle, Denn es wa
renim alten eftament nicht alleg
gulden Eeuchten / Cedern bret/
{eiden teppich/dardurch der Bots
tes Dienft gesiert / pnd befodert
ward/ fondern anch Eiechtfcbney

13¢n / ebrne afcbentdpffe/fcbaufe

feln/ Erewel / pfannen/ negel/ die
voch alle jbren brauch vnd nut3
batte/such derfelben Feing muifig

vno vngedraucht / ftill3u liegen/

gemacbt worden,

LDarnach (precben vorgedachs

ke gutbertiige £eute/ vind wenden
furs ander fur. 1Egfey fur diefer
3eit/als nemlich/ Anno 1530, all=
bereit ein offentlich bekentnis 30
2ugfpurg fur bem gantsen Keich

gefcheben / pnd diefelbige ofFent=

Heh in Druck 3um offeermal Sas
| tinifcH

L
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3um befentnis bes Blaubens.

tinifch vnd Deutfch susgangen/
ovarinnen Elar alles verfafjet/ was
vnfer Blaube/XKeligion/ $erevrnd
Bottesdienft ey / alfo dag jeder=
menniglich daraus wol {eben tan/
welcbher Keligion wir vnd andere
fo {1ch auff {olcbe Confeffion vnd
angebengte 2Apologiam beruffen
3ugetban feiny 2Antwort. Las die
Augipurgifcbe Confeffion/2nno

153 O. Beyf. LDay. vberantwort/
. ynd offentlich aldx gelefen / anch

bernach indruck geben/einerech= |

‘te Cbriftliche vrnd ricbtige Defent
‘nig / der reinen vynd einigen Bt
~ lichen warbeit / auff der Dropbe
ten vnd 2Apoftel Scbrifften ges . |

grundet fey / ift einmal vnd alle=

mal gewislich vnd eigentlich war.

Wnodift auch billich/ das fich nie=
mand dauon abweifen laffe/ Son
dern nach angesogener bloffer bej

liger Scbrifft / avch anff die(e
Confeffiorn/ {0 wol / alg aufF sie
Orey Loeubtfymbols beruffe, Die<

weil
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LoobHe vnd wichtige vrachen

weil aber jt3iger seft nicbt alleine
folcHe Hecten vnd fulfcbe Eexer
entiteben/die {tracks der 2Augfpur
giichen Confeffion suwiter find/
vid {ie verwerffen / Sonbdern vns
ter denverfdrifcben Beiftern auch
viel funden werden / die fich auff
oen Ducbftab gedachter Confef=
fion beruffen / vnd jre falfcbe lere
alfo beiimlich einfubren / auch die
wort der{elben Confeffion mit an=
3ieben/ (o ift es jealler dinge boch
ponnoten / das man beiden 3ubes
gegnen/goen erftensum bocbften
verdries / {olche Confeffion 3um
offtermal widerbole/Fen andern
aber fre fal{cbe deuttung vnd mis=
nerftand/durch vertlerung derfels
bigen3unemen/vnd jedermennigs
lich 3ur warnung / damit fie vers
fieben madgen / wie gewaltfam
man die einfeltigen wort auff ei=
neafalfcben finn gesogen / diefel=
bige Confeffiondeutlich vnd ver=
ftendlich / wie atich wider die Pas

pifters

i gahe? II‘
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sum bebentnis des Blaubens,

iften in der 2Apologin gef cbeben/
al(o jt3t vnd als offt es die not er=
Fordert / durch widerbolung/ vnd
Elarem bericht suterfleren.

YVnd aus diefen vrinchen find
auch die beiligen Veter beweget
worden / balt imanfang der iz
cben / nicbt allein die Keute auff
die vorigen Schrifften dex Pro=
pbeten vnd 2Apofieln 3u wweifen/
Sondern diefelbigen auch 30 wi#
derbolen/vnd was der rechte per
ftand derfelben/vii widerumb wie
ond wordmb dievonden Lietyerm
anders gedeutet ynd in efnen mis#
perftand gesogen ansuseigen/ vnd
mit gutem grunde / nicht alleine
shindlich fur jren Suborern/{ons
dern auch Scbrifftlich vmb anz
berer willen folcbe falfche deuts
tung / 3uuerwerffen/ vnd snucrles
gen. _

Datsny diebeilige {cDrifft Bots

%
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Loobe vnb wichtige vr{scben

tes eigenes YD ort / nicht ESnnen
vberbabens fein / Sondern leiten
muffen / das fichalle Betser dara
auff beruffen/vnd fiejrenjrcbumb
3ubefcbonen angesogen / vnbd fich
al{o allzdarunter bebelffen wol=
len. 1Das ifts wunder das (olchg
auch vnfer liecben Augfpurgifchen
Confeffion gefcbicbt.
okanesdargethban werden/
wie j1ch beide €Sacramentirer ynd
auch die newen wercklerer/ fampt
denen die dem willen oder natiirli=
chen vermaogen vnd Erefften / deg
tDenfcben inder bekerung / mebr
3u {cbreiben denn jm billich gebij=
ret / fich auff die Augfpurgifche
Confeffion beruffen/vnd diefelbi=
-gevon wort3unwort fur fich anzis
Den / aber einen andern verftand/
vnd gloffa anfireicben / Oarimb
atler dinge nicbt einer / fondern
offter Xepetition / widerbolung/
vndrecbter erklerung / gedacbter
Confeffion vonndten. Doch das
men
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3um bebentnis Ses Blanbensg.
mannicht Philofopbism men(chs
liches gutduincten mit einmengen/

oder dunckeler vnd weniger rede/
oennin der erften.

um andernr/ {olf Hon

vns vnd allen andern waren €hris=
ften mundlicbe vnd Scbrifftliche
bekentnis gefcbeben/ vnfern Blan
ben damit3ubeseugen. Denn iftvm
fer glaube recbtfcbaffen/(o werdé
wir nicht fcbweigen/ nocb denfel=
ben bergen vnd perbalté. & chweir
gen wir aber/vnd fchemen wir vng
vnfern glauben subekennen/ Oifts
furwar noch nicbe recbter glan=
be/ vnd durffen wir wol/ das rng
B 0 & & vom vnglauben belffe,

goenn vom recbten glauben (sgt
LOanid Plal.116. Yeb gleube/ dar
umb redeich /vnd Paulug/z.€o =
rintb. 4. So gleuben wir auch/

darumb reden wir auch / das ift/

wir bekefien das £ uangelium frey

beraus / fragen nicbts dgrnach/
WHs




1Dobe vnd wichtige vr{achen

was man vng gleich drumb faget
oder thut / dbenn des waiten Blaus
bens exfte frucbt it die bekentnis/
vnd wer efn gleubiger COrift fein
woil/mus feinen Glauben nicbt ver
{cbeigen / vermenteln / verdes
cten / fondern frey Elar offentlich
beraus bekennen/ ennes beiffet
Xom.10. Somanvon bhertien
gleubet/fo wird man gerecbt/vnd
fo man mit dem munbde bekennet/
wird man {elig. Ond Act. 4. (pras
cben Petrus ynd “jobannes/ D1t
ESnnens janicht [affen / das wik
nicbt reden folten / was wir gefes
ben vnd gebaoret baben.

Tie finden fich nu viel ynd man
cherley einreden/ Als.

Erftlich/ Sagt man wo folche
{track vnd ausditickliche bebents
nis / itsiger 3eit olt ergeben /vnd
man damit fortfaren wourde / (o
were allerley pnruge/vnglick/vnd
gefabr / 3ubeforgen/ (o gewislich
nichiatableiben wurdes QInt%:rt.

o ft
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sum bebentnis bes Blanbens.

goas bat der D err Chriftus felbft
3uuor gefagt/ osmit man nicht ge
vecbte / es gefcbebe obn alles ges
fcbr/Joban.1s. 650 euch die el
baffet / (o wiffet/ das fie mich vor
euch gebaffet bat,  Sie werden
euch folcbs alies tbun / pmb mei=
nes namens willen/ “Joan.16.&51{e
werden euchin Dann thun. Fsg
BEompt die seit / wer euch tddtet/
wirdb meinen / er tbue Boftte einien
dicnft dran. fber folcbs babeich

" sueuch gered / auffdas/ wenn die

seit Comen wird/das jr dran geden
cbet / dasichs euch gefaget babe.
Liefes follen die/ o Cbriften fein
wollen/wiffen/vnd fich darsu bes
reitten /vnd darein ergeben / oder
des 1L uangelions welcbs ein wort

bes Creuties ift miffig geben/ynd

nicbt deffelben sum deckel fleifchs
Licher freibeit misbrauchen/ denn
es Deiffet/ So wir mit leiden/
(0 werden wirauch mitsur Ders
igheit erbaben werden / Xom. 8.

DY Dies
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1Tobe vnd wichtige vrfatben

Dicfen weg batder LDEr Cbriz
ftus felbft geben mujfen sur IDer=
ligkeit / $uce z4. Wnd wiejm (ein
Vater das Keich befcbeidben / aglfo
baters vngauch befcheiden/ Luce
zz. YDollen wir mitjm fit3enin
feinem Keich/fo mujjen wir esvng
auch nicbt verdrieffen lafjen / ein
(arores trancklein sunor von feinet
ywegensutbun/Parci1o.&o0lcbg
bat Daunid exfaren / darumb {agt
er/Pmlire. “Jecb gleube/darumb
redeich. TJcb werde aber (eDr ge=
plaget. Onddaber erfennet man
die warbeit ( (3t “Joannis Tous)
dag die am wenigiten verfolget
werden / die mebr der fDenfcben/
denn Bottegebre lieben/Lie aber
Bottes ebre am bocbiten acbten/
miiffen am meiften leiden/denn die
YD elt £an die bekentnis des L uans
geltj nicbt dulden/fie wil vom DHei=
ligen Beift vngeftrafft fein,. &0
treibtder beilige Beift die [\ inder
Bottes / das fie nicht fcbweiﬁg/

4




- . R — = . -
o a S "
I ¢

sum belentnis beg Blsubeng. -

goa gebet dandie verfolgungan/
vnd mujjen die Auiferowelten ber
Dalten / vnd fich binden vnd wuir-
gen lajfen. 2ber Bottes YD ortift
nicbt gebunden/z. Timoth.z.SHo
Daben fie fur jbr Perfon such den
troft/das fie mit &. Paulo fagen/
z. Lorinth.4. XDir wiffen das der
{0 den Derrn Tfefum bat aufferwe
ctet / wird vng auch aufferwecten
ourch “fefum/vnd werden agls dan

Dey dem LDerrn {einalle seit 1. @ bef

fal. 4. Defi der tod feiner 1Deiligen
ift werd gebalten fur dbem Derrn.
Larnach fursander (agen et=

liche / man werde mit (olcber be=

Centnis/darinnen man die warbeit
fo eigentlich bekennet / vnd die jr=
tbumb alfo deutlich verlegt / vnd

verwirffet/ viel bober /vii gelerter

g eut bewegen / das fie vns mit
{cDrifften/vnd vielleicht such wol
mitder tbat sum befftigftensufetsé
werde/ole fonft wo man ftil fcbwie
ge / mit vns wol 3u frieden (ein/

2 11 odver
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obe pnd wichtige vr{achen

oder dboch vns vnangefocbten laf=
fen wiirdensYntwore. _Jcb glenbe
dardmbredeich. Scbweigen wil
fich nicbt gebiren/ XDl nu jeman
bes daniber bewegt / 3ornig vnd
vnwillig werden / vnd auch wol
pardmb wiiten /toben / yrannis
fieren vnd vus plagen/ da fonnen
wir nicbt fur/ijt auch vnfer {cbuld
nicbt. 2ls wenig es des Apojtels
{cbhuld war/ das er mit feiner Lere
nicbt allen PDenfchen ein geruch
des lebeng/3um leben / Sondern
pielen ein geruch deg todes 31N tO
5e war / vnd dboch Cbrifto ¢in gu=
ter gerueh blieb/beide vnter denen
die da felig wurden / vnd viter de=
nen die verloren wurden / z. o=
vinth.z. YDerbofeangenbat/dex
mus wolder lieben Sonnen vnd
oem Siechte feind fein / vnd dawis
‘der murren. T§{t darumb der nicht
_ein vr{ach folchs murrens/der die
3 ofie gefcbaffen oder dns LiechHs
angesinoet bat, YD er ¢inbofe ges
wifien




sum belentnis des Blaubens.

wifjen vnd rnreine bevtse bat/ Esn
anderg nicht/oanfich an dber wara

- Deit ergern/ vnd fie feindenvnd lea

ftern / ift aber darumb die {chuld
nicht dbes der diewarbeit befFennet.

Ler Perr Chriftus betteanch
wol den onig IDerodem / den
Landpfleger Pilatum/ den boben
Priefter mit dem gantien Confi=
ftorio/ Synagoga /vnd Kath 3w
Jberufalem/ Eonnen3u Sreunden
bebalten/wenn er die warbeit ges
{cbwiegen bette. Sreilich bat erg
alles 3unor gewuft/ was (eine Pre
Oigt fur einen vnwillen gegen jbn

- pnd fur ein bewegung in aller welt

anricbten wiirde. IDat aber dars
umb nicbt vnterlaffen (eines Vg
gers ebre 3u preifen vnd subekenen.
Ler beilige Apoftel Pavlug/
war vnfers IDerrn Bottesbefons
Oers aufjermeletes YDerckgeseng.
Loette er aber nicht ebe Chriftum
vnd diewarbeit follen bekennen vis
predigen / vnd dagegen nicbt ebe
2 i AYbgadis
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Lobe vnd wicbtige vr{achen

abgotterey vnd falfcbe £eren(ol=
len f{traffen/ es were dansuuor ver
fichert gewefen / das fich Eeineme
perung der Bottlofen / Eein bewe=
gung / noch verfolgung wider jn
erbeben wurde / er indftenoch (ei=
ne erfte predigt tbun/war es dboch
nirgend (cbier angeneime/ vnd wo
¢r bintam/ ward er vbel empfan=
gen/bisweilen gefchingen vnd verx
{teinigt darsu / vnd entftand aucd
manch lermen daraber. £gwar
aber darumb (olchs Eein vr(acbe
nicbt / darumb tbet er anch recbt
vnd wol /das er mit feiner bekent=
nisnach Bottes befebel / nur freiz
oig vnd getroft/fort fur. YOnd wo
oer beilige Sutber feliger / inbe=
trachtung der groffen febrligkeit-
ten/ {o im anfang des wider guff=
gebenden Euvangelif fur Handen
bette {cbmweigen wollen/vnd einex
beffern 3eit ermwarten/{o weren wix
noch alle beutigs tages / in eittel

£ gyptifcher finfiernis. Oarumb
mus -
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3um befenttnis des Blanbens.
mus man fich an der belentnis/
odasanfeben / freundfcbaffe/ oder
feindfchafft / bober vnd gelerter
S ent nicbt bindern laffen. '

(8 beiffet wol vnd it auch BGot
tes wille / das wir mit jederman
friede vnd freundfebafft balten (ol
len / aber folcbes nicbt mit vnters
laffung Bottlicher gebot/vnd bin
danfetsung Botlicber ebren. Tjfis
moglich ( {agt Paulus Xom. 12.)
(o viel an ench it / (o babt mit al=
len tDenfchen friede.  s£g ftebet
aber nicbt bey vns / oderin vnfer
wilkire/Bott bebefien/ oder nicht
befennen / Sondern es ift vng die
bekentnis sutbun anffs ernftlichs
fte befoblen. YDeil denn folchs et=
liche Eeute nicht dbulden ESnnen/

noch wollen / {otfts vnmdglich/
das fie mit vns Bonnensu frieden

fein / Yber wes die (chuld (olcbes
vnfriedes fey / Eanein jeder leicht
richten. £as aber die welt anders
pricilt/mus man Bott befeblen.

20 XD eie
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1Dobe vnd wicbtige vr{achen

YD eitter wird furs dritte furges
wand/oas die bobe IO berkeit /el
cbe dennoch 3u ebren ift / {olcbe
bebentnis nicbt gerne febe/vii auch
3um tbheil aus beweglicben vriaz
cben/{olche offentlicben aussulaf
fen verboten babesYntwort. Las
- diebobe Dberkeit in allen ebren/
fjampt allen/ dieim Regierampt {3
g3en/ 3u balten f(ein/ leren wir ein=
mutiglicb nach B O ttes befebel /
sus . Paulivnd andern Scbriff
gen/ XYV as fie aber fur vr{iscben b
ben / bariimb fie ein misfallen an
oer Bekentnis der Euangelifcben
warbeit/vnd verlegung @ottlofex
$ere tragen/verden fie felbft/vnd
die (o folchs in fie bremwen/ am bez
ften wijjen. 2Aus Gott Eonnen (ol
cbe vr(acbhen nicbt fein/auch nicbt
aug dem Blauben / an welcbem
die Dekentnis fo gnaw benget/
das fie voneinander nicbt Eonnen
getrennet werden. YDas nu nicbt

aus dem Glauben gebet / dasift
. : Suns
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sum befentnis des Blaubens.

S unde/Kom.14. VOnd vinb Sin
oe willen / dbes Blaubeng fricbee
prterlafjen / wird Bein Chrift fur
recht erfennen. Ond daauch die
bobe $Oberbeit/die offentliche be=
Eentnis der warbeit verbieten wiirs
oe / Eondte man jrnicht geborfas
men / dennesg ligt vng Bottes Ges
bot vnd vnfer beruff im wege/ vnd
O richtet nu felbft/ob es fur Bott
recht fey / bas man den fPDenfcben
mebr geborcbe / denn Gott / wie
Petrus vnd “Joannes (agen Actos
rumamvierden. YDird doch o=
bias dardinb gelobet / das er (ei=
ne Blasubens@Genoffen / auch wie
der des Donigs 3u YAffirien vers
botbegraben bat / @ ob.1. vnd die
- orey {Denner / die den Ybgottiu
2Jabel nicbt anbetten wolten /
goaniel am dritten Capittel. YOnd
Laniel das er widber des B.Snigs
Lary befebel/den Bott “f(rael an
vieff / Daniel 7. nd die fie=
ben 2Drader z. Pacbabeorum »-
mit

— ;..ﬁ.qj'"'-"-
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Dobe nd wncbtige vrfacben

mit jrer LDntter/vnd L leasar/dasg
jie Eein [chweinen fleifch auff des
Booniges Annocbi beger / widex
(Bottes gebot effen wolten. €Sol2
ten wir vns dan [Denfcben gebot
abicbrecten [aifen / vnfer befent=
nis 3u viterlaffen / vnd v falfcber
G ere {till3u fchooeigen / €Sodoch
oaran viel mebr gelegen/ vind fich
auch weiter {olchs erjirecfet/denn
oie obgedacbhien dbinge. &Solte vng
aber dardber etwas anders bege=
genen / das {tebet in Bottes ben=
oen. YDir findnicbt mebr vnfer efz
gen/ 3u tbun was vns gut dlinckt/
oder nut3 bringet/ Sondern Cbris
jtus batvns thewer ertaufft/ dar=
umb {ind wir fcbuldig {eine ebre
30 fordern / auch mit leibs vnd le=
bens gefabr vnd verlu|t / welcbs
ooch vnuyerloren (ein {oll /vnd ex
vns (olcbs alles viel berlicher wil
erftatten vnd widergeben/ LD atth.
16. £iefes gber 3u gleuben vnd 3u
tbun / mus Bottin vns fcbaﬂ’eg :
vhn
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um bekentnis des Blaubens.

vnd wircken / wie er denn 3u thun
3ugefsgt / fo wir in driimb bittern

vnd But.

S dem wird vng furs vierde
auch furgeworffen. £s werbders
oie Papiftifcben ftende qug vnfer
Debentnis vnd verlegung etlicher
Secten vr{ach nemen/oeffer meby
vnd grewlicher /wider die Sacras
mentirer/vnd andere 3u wiiten pny
3utoben / darunter denn prel fro=
mer einfaltiger Chriften werdery
Derbalten miijfen/ vnd dennamen
Daben/ man verfolgte fie von mwe=
gen Oever jretbumb / die wir in pris
(erer bebentnis wid erlegt / vnd alg
virecht verdammet, Liefer
furwurff bat ein {cDeinlichs anfe=
Den bey weltuerftendigen € euten /
2Aber bey vng gilt oie Kegel / dag
mandas gute vnd mitiliche / dar=
Bmb nicht vnterlsfien folle/dag es

¢tli=
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etlicbe bdfe €eute misbrauchen/
Dennes ift nicbts {o gut/ das von
perbereten € etsiten nicbt {cbendlich
misbraucbt wirde. VOndin dei
fall / mifte man auch die beilige
S cbrifft verbieten / welche mebr
dan jrgend etwas 3um (chanddes
ckel gllesbofen furnemens anges
s0gen worden / Larnach mogets
die Papiftifcben Tyrannensumbe
belff vnd befchbonung jrer vouterey
furoenden was fie wollen / o
weis doch jedberman 3uuor wol/
wordmb fie vns vii andern (0 Deffs
tig feind {ind. L s ift jnen ymb Fel=
né Yrtickel bes glanbenssutbun/
Darimb fetsen fie anch den Sa=
cramentirern nicbtdaramb (o bart
311 / das fie die ware ynd wefentliz
che/natdrliche/leibliche / gegens
wertigkeit des Eeibs vnd lute
& brifti im (scrament lencEnen/fon
dern der bas vnd die Seindfchafft
ESmpt daber /das fieden 25apft
nicht wollen fur das bHeubt dex

' Chris
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sum beFentnis des Blaubeng;
Coriftenbeit/balten vnd anbeten.
£1e mejfe nicbt wollen gelten laf=
fen/ das Segfewer / Ablas/beilis
gen anbettung/walfarten vnd ang
dere dinge/fo den Deptifcben gelt
getragen/als @ enfelslere verwerf
{en vnd verdamen. YD eil diefe dine
ge nicbt befteben Ednnen/wo man
leret/das der Len(chb allein durch
ben Blauben fur BGott/vmb TJefiy
COrifti willen felig werde / Dars=
dmb {ind fie vns vnd vnferer Ecre/
vnod allen die esnicbtdurcbaus mit
jnen gleich Balten /fo bitter feind/
YDenden aber allemal / nach aré
fres Vaters eine andere vr{ach mit
lugenfir. Siebaben jr Caivefch /
vnd LDerodifch wirgen vnd vers
folgen / je vnd allwege getrieben/
auch fur diefer seit/voirden es freis
Lich auch nicbt vnterlaffen / wenn
gleich nimmermebr Pein Defent=
nig der waren lere/oder verlegung
oer _jribumb gusginge.

L 50ch wird auch 3um funfften

furges
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1obevnd wichtige vr{achen
furgerwand. Solte man eine {Olz
cbe offentliche verlegung einge=
(cblicbener Jyrtbumb / antag ge=
ben/ (o wiirde manch grofjer ZDer
re / dar3u mancbe €Stad / welche
bisber fich 3u der Yug{purgifchen
Confeffion mit vng befant / ynd
dochiunuverlegienjrtbumen/bis
ber 3um teil {tilige{chwiegen/3um
teil 3um bejten gedentet/ vnd vntex
fich gedulvet/bierdurch gentslich
pon vns 3u tretten bewegt werden/
pnd alfo der bauffe derer / (o fich
aller Secten gentslich enfjern/
(eber Elein / vnd den wider(achern
der Augipurgifcben Confeffion/
gar 3u fcbwach werden / ynd dba=
ber die Seinde vr{ach nemen / fie
defteebe su vnterdrucken. Llers
auffift subedencken/das Cbriftus
der Derr (elbft gefagt/ L8 werde
fur dem ende der YD elt / die{am=
lung der Aufferwelten dunnevnd
Elein fein/ S uce18. YD enndes mens
(cben Sonfomen/ memﬂuag;b
9
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sum belentnis des Blaubensg.

Oas er werde Blauben finden auff:

Eroen / Denn es werden falfche
Chriften / vnd falfcthe Propbeten

auffiteben/vii von wegen der grof

fen vndancebarkeit/ durch Gottes
verDengung/ (olcbe Crefftige “Yr=
tbumb auffofe ban bringen / Oag
guchin den jrtbumb miften ver-
fubret werben( wo eg moglich we
re oie auflerweleten/Datth,z 4.
Loch trofter Gott der Pery fein
Eleines YDeufFlein / §ircbte dich
nicbt(fpricbtder 1 err Cbriftus/
Sucerz. ) dukleine Derde/ denn eg
ift ewers Vaters wolgefallen etuch
oas Reich3ngeben, So ligt ¢s
auch nicbt ander menge / ob der
bauffe gros oder Elein fey / Sons
oern Deiffet alfo / €uce 11. Selig
§ind die Bottes YD ort boren pnod
bewaren / vnd felt nur der vierde
keiloes ausgefebeten fymeng auff
ein gut ﬁanb/ﬂDattb¢13*Docb ift

cardmb der bauffe der Aufferwvel=

ten Gottes [0 Elein nicbt/gls erfur
12 vnfern

. ———g | T "
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1Dobevnd wichtigevrfischen

vnfernaugen {cbeinet/wie wir aug

oveim L rempel des Propbeten (K lie
abnemen mogen / welcher auch
mit den gedsnicken angefocbten
ward / alg werenicinand denn er/
vii etliche gar wenig/bey bem rech
ten BiOit Tyirael beftendig blie=
ben / entpfing aber viel ¢inen anz
oern bericbt von Bott.

YOber das ifts febrlich auff dSen
bauffen trawen/vnd fich auff Sur

{ien verlaffen/ 20ennob ¢s wol

nicbt onrecbt ift / in Keligions {a=
chen einmutig 3u (amimen fetsen/
vnod mebr vnd mebr {tende / 3um
¢ nangelio mit offentlicher De=
tentnis vnd Chriftlicben anfucben
berbey bringen/vnd bey reiner lere
mit Gottes builffesn balten/ {ich
verfprechen. So folman {ich docH
nicbt auff folche vereinigung/vnd
einungsuerwandten / oufy folche
menge/ ansal / vnd macbt verlaf=
(en / der meinunge /als Eonbdte

fer/

-

man nu die warbeit nichtviel bef=
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sut bebentnis Seg Blanbens.

fer/0enn fonft erbalten vnd verteis
bigen/oder alswereegynmiglich/
ourch vwenige vnd geringe/ Bot=
tes {nchen binngussu fibren / (o
man d00ch in diefer boben {achen/
allein auff Gott / vnd fein YD ort
feben/vnd vertrawen (oll/ Bibs ey
oariu obgedacbte mittel vnd pey=
mebrung/das bat man jm 3u dan

cken /ynd derf(elbensubravcben/

gooch alfo / das das vertrawen
nichbt von Bott / gants oder 3um
teil abgewand /auff die Creatur
gefet3t werde.

Pnd letslich/ermwege ein jeder/
bey fich felbft/ob es mdglich/bas
manden Seinden der warbeit folt
abbruch/vnd frucbtbarlicben wis
oerftand tbun Eonnen. YD enn wir
beyvns felbft grobe jrtbumin derx

Lere / wider vnfer eigen gewiffen/

mit {tilfcbweigen wolten verbers
gen / vnd vermenteln / vnd damit

nur der L)suffe der viafern / deffer
CYy giofs
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1Dobe vnd wicbtige vr{achen

grdffer (ein mocbte / wifjentlich
allen Sectenvnd Notten vergun=
nen vnd 3ulafien / {ich dbes Tittels
vifer Confeffion/vnd des namens
vofer Xeligion surbumen/vnd al=
fo {elbft gernmit jbnenfur einen
man 3ufteben. XD as das letslich
fur ein ende wurde gewinnen/ Ean
ein veyftendiger wol eracbie/Vnd
daruimb / {oll man ein beftendige
belentnis £ uangelifcher warbeit
tbun/ follman &enn LD ider{achern
den Dapiftenrechten vnd warbaff
ten woider{tand tbun/ o mus man
v die Tyrtbumb {o vnter ynd beine=
ben dem Liamender ug{purgi=
(cben Confeffion find eingerifjen/
suuor verlegen vnd auswerffen /
ynd mit denen / (o fiesu fcbutsen/
{ich vnterfteben / nicht an einent
“Jocbh steben/oder werden gar vnz
gleicbe furcben pfluge . £igt niche
oran / das der bauffe der recbt=
fchaffnen driber f{ebr Elein mocbt
werden / £enn auch oOi¢ naturgﬁ
cbe
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suin belentnis des Blaubens

che erfarung gibt / das einEleiner
bauffe oer einmiitig ift / fur einem
groffen / darinnen 3weitracht vnd
pneinigEeit ift/wol bejiebet. &S ol=
cbes wollen wir 3u Gott indiefem
fal auch boffen/oeii es ftebet boch
i {einen/nicbt in menfchen Hendé.

Vber das / ift diefes die {echite
Finrede / Las (olcheveriegunge
nicbt {oltenvon fonderlicben ge=
meinen Qirchen / oder Perfonen/
fondern von ganisen General ys
nodig /7 oder der gantsen Kircben/
gemacht vnd publiciers werden.
¥Dar ifts. £ g {olten die “frtbumb
ol 3eitlich durch ftatlich Syno=
008 fein condemniert / vnd verlegt
“worden / mit einbelliger {timine/
aller der 2Jugfpurgifchen Confef=
fion verwandten/ift aber nicht ges
fcheben/ och iftdas gewis/ oas
dierechten warbafftigen gliedex/
ber Cbriftlichen Kircben/der "jrs

tbumb Eeinen/{o eingeriffen find/

vnb wir verlegen billichen/viel we
14 nigex
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1Dobe vnd wicbtige pr{achen
niger {cbutsen / vnd verteidigen/
woeil aber Eeine gemeine verlegung
bigber nicbt gusgangen/ijt damis
ben befondern gliedern der Lirs
chen nicht verboten/ javon Cbris
fto ernitlich den gemeinen / vnd
jren SeelSorgern befoblen / ge=
wiffe Confeifiones /vnd Confe(=
fog verblerung sufiellen/dOamit die
einfeltigen fur denliftigen YD olf=
fen/ fo in &Schaffs bleidern berein
{cbleichen /3u warnen / vnd thet
overbalben auch ein gemeiner man
nicbt vnrecbt/ wennex {ein bekent
| nis offentlich tbet/wider alle new
lich erftandene Secte/fo fern das
diefelbigenur bem GBlanbe enlich/
vnd nach der Negel des £ uangelr
pnd @GSttlichen worts gericht fey.
IDieranff wird furs ficbende be
dachbt/ Db wol einjgliche Bemet
"ne/ vnd demnach auch ein jeder
Ebrift / nicbt allein das Prinile=
ginm/ Sondern auch den befebek

von Bott baben / von allericy e
ren
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sum belentnisves Glaubens.

ren nach (Bottes Ldort 3u vrteilen
vnd surichten / fre Loefentnis von
ver warbeit sutbun/vnd jribumb
su widerlegen/{o (olte doch olchs
jr3iger 3eit in (o mancberley (pal=
tungen/big auff ein Generalglige
mein Chriftlich Concilinm / odey
docbhium wenigiten auffeine Yix

tional Synodum gefparet/vii auff

gesogen werden. LOarauff ift die
Antooort/ Chriftliche Concilia 3n
balten/vmb eintrecbtigleit willets
der lere/vnd suwiderfteben denfal
(cben Eerern/ ift einrecht BSttli=
cbes werck/aber das man die 2324
Eentnis der warbeit / vnd wiberie=
gung oer {rtbumb allein dbabinfps
ven/vnd nicbt ebe tbun (olle / dag
bat Bottanfeinem ort inder gan
t3en beiligen S cbrifftije geboten
oder befoblen. Da3uift wol suuey
muten/ wiefich die Sacbhen noch
3ur 3eit anfeben laffen/ dbas nimers
mebr/ oder aber doch inviel jaren
Eein Chriftlich General/Concilid

¢ 11 Pnd
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1Dobevnd wichtige vr{achen |
vnd {chwerlich fo bald ein CHrijtli
cher L iatiomsleSynodbus wird vers
{amlet werden. LD o blicben mitler
3eit diegrinen einfeltigen/ vndbvns
ucrftendigen/ {olien die nicbt mit= \
Ter weil mit augdructlicher betent |
nis/ aller Artickel ber woaren Reli= |
gion grundlich viterricht/vnd mit
wolgegiunter verlegung aller jr=
tbumb trewlich fur falicber Kere
gewarnet werdens 2)oer ijis yns
recbht. C dieweil man offentlicbe jr=
thumb durch Predigten / 2oruck/ |
vnd Scbrifften vinter dic Levtesuy |
{trecoen geftattet ) das man aued |
offentlichbe verlegunge ocrfeiben
mundlich vnd & chrifftlich dawis |
dex fetses Hanmandurch die finz |
ger feben / geftatten vnd3ulafjen/
das durch jrtbumb {chaden in der
Cbriftenbeit gef{cbibet / 0a man
dvoch mit moglichem vleis weren
folte. YV orumb wil mandenn bie
bindern vii guffbalten/ das durch

|
vechte Lere fchaden abgewendet !
-~ i ynd |

|

- na -



e

e —_—

: sum bekentnis des BGlgubens.
pnd erftatiet wird/dasumandoch
billich alleforderung thun {oltes
sD0er fol ber @ eufel mit feinen lu=

L gen alleseit macht vnd recht baz
. bengntagsubommens Chriftus
' aber vnd fein betliger Beift mitder
' warbeit /vnd dem Straffampt/
nicht ebe {icb boren Isffen / es {ep
L dennden [PDenfcben gelegen / ein
5‘  malaguff ein Concilili odber &Synov
L dum3ufsmenszufomé. 2 ir Aond
- gelaffet ench voeifen/vii [afet ench
i 3dcbhtigen/jr Richter auff Lroen/
,  dienet dem IDerrn mit furcbt vnd
- fremwet euch mit sittern / Buiffet den
' Son / daser nicht 30rne/ vnd ibr
. pmbtoinet auff deim wege / £enn
fein sorn wird bald ahibrefien/aber
ool allen die guff in trawen Dial.
z. Seidir dennftum/das jr nicht
reden wolt dasrecht ift/vnd rich=
ten was gleich ift/ir menfcben i in
ders Pals8. YDielange wolt jbr
pvnrecht ricHten/vnd dieperfon der
Gottlofen fursichen 8z.Pfmim.
' €y Letslich
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1Dobe vnd wichtige vr{achben

$ etslich mufen wir auch b=
ren/folche bekentnis |tellen/ babe
oag anfeben / als wolte man{ich/
damit fonderlichen ftendenim <X es
cbeanbengig macbhen/ vnd 3u par
geien vr{ach geben. Oarauff ift die
Antwort/Eas argrodnige € euste/
pngwolanderedinge mocbten cne
grund 3u denclen/ vnd aufflegen/
pber wir troften vns vnfers gewif=
fens/ vnd bawen nicbt auff fDen=
fcben / Sollensg auch nicbt tbun/
(Bt bat es verbotten/vnd wenn
inan {ich aucb vmb seitlicher ebre |
guts/vnd wolfart willen/an {Den '
{cben bengé wolte/(o miifte mang
pnoders angreiffen/ vnd fich 3uden
boben beubtern balten/derer nicbt
viel /0ie ware erfentnis Bottes ba
ben. &omifte man (olcben ane
bang sumacben/{ich nichbt mit dex
Lekentnis der warbeit vnterftes
ben / benn damit verdienet man i
ber YDelt wenig danck. 2fber fon(t
mit Gottfeligen/vnd ¢brtﬂhﬁbm
¢n#




s belentnis des Blaubens.

ftenden in der befentnis des Fuan
gelif einbellig {timmen/ vnd vber=
eintreffen/ift nicbt allein nicbt (in
oe / fondern (Botte ein wolgefelli=
ger/vnd feiner Nirchen ein mitsli=
cher dienit.

EDie dritee Hrfache/da

ourch wir {ollen gereityet/ vnd be=
weget werden/vnfer befentnis alle
3eit mundlich vnd Schrifftlichb3u
tbun/ vnd dagegen Jrebumb vnd
fal{che Eere sunerlegen/ift die bo=
be / groffe / vnd vnuermeidliche
not. L rftlich dievnfere vnd der vns
feren/Eoarnach andere £ eute.

L ritlich / fo viel vnfer Perfon
antrifft/ift es not / das wir durch
pielfeltige widerbolung / vnd ver=
Elerungvnfers Blaubeng Bekents
nis/vnd durch vieiffige bewegung
pnd widerlegung/allerley falfcberx
Lere/deffer geubter werden / in der
beiligen Scbriffec yns biefeu}fgc

fein
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obevnd wichtigevr{achen
fein gemein macben/SScbrifft gee
gen Scbriffe balten / denrecbten
perfiand derfelben defjer beffer faf
fen /vnd alfo fie vnfern befoblen
& chefflin mit mebr frucbheforzus
gragen mecbhtig werden/ Oa3u dan
ofe jenigen/fo gnungf{amen grund
Der Arcickeljrer Religion nicht (1=
cben / noch wie denjrtbuimen aus
gutem grund der &SchHriffisubes
gegnen fey/ nicbt furfcben / auch
nicht Eommen mogen. aber ¢g
ssiich Eompi/oas ob wol die [etie
yeiens nicht wenig {cbaden tbun/

. fiedennochauch dagegen beyden |

Bottfeligen trefflichennuts veruy
{acben /vnd gute € beologen maz
cben/ denn den Bleubigen mufien
slle binge3um beften dienen.

arncch ift vnfer vil vnferer 3u=
borer nuty/das wir beive durch die
bekentnis/vnd verlegung gefterckt
werden/ourch eines/im Glauben
darinnen 3u wacbffen/vnd beften=

Oig 3u bleiben/ Lurchdns ander
_ in




sum belentnis d¢s Blgubens.

in Bottes furcht / vnd fur fichber=
beit / vnd Denfcblicher woeisbeit
3u buten / vnd Gott ymb beiftand
feines beiligen Beiftes vleiffig ans
uraffen.

& etslich werden anch wir /vnd
ote vifern durch {olebe mittel 3une
offtermal gemarnet/ fur Letserey
vnd falfcber Lere vnd “Jribumb
vnsg 3u buten/doarein fonft mancber
vnuer{chener {sche gefubret wiir=
e/ wo er durch verdammung dex
S ecten nicbt gerarnet wirde.

Pnd daber {ind wir asuch fur
Bott/vnd von Amps wegen {cbuk
dig/ vnfere Rirchen vnd Jubdrer:
ausdrucklich fur den Secten/ vnor
eingeriffen _Jrtbumben 3u war=
nen.

IDie wird nuabermal Einrede
getban. 2Al{s das es vnndtig fey/
die Leute diefer Landart fur (ol
cben Sectenvnd jrtbumbiu wars
nen. Diewveil doch noeh vnfer Rire
chen rein {ind / vnd fich niemand

| | fol»




LDobevnd wichtige vr(ucben
folcher Secten bisber anbengig
gemacbet/arumb man mit ver=
tegunge derfelben billicher innen
balren (olte/bis das fich derer eine
oder etliche( da doch (Bott gnedig
Lich fur feinwolte ) woirderegen/
gle denn were eg 3eit mit {tatlicher
widerlegung denfelben entbalt 3u
tbun. Larauff antwortich/Das
pniere Nircben/reine lere vnd rech
ten Bottesdienft baben / das {ol=
len wir vnferm D /Ern Gottvon
bertsen danclen/ vndift auch war
Lich danclens werd/(ollen jn auch

. demutiglich anruffen / fie bey {ol=
cberreinen Lerevnd Debentnis 3
erbalten/vii wie er bisbergetban/
fic fur allerleyirtbumb gnediglich
su bebuten. YDir werden vng aber
(acbteich Dauch noch wol( wenn
wir {elbft wollen) 3u erinnern wifz
fen/was Satban fich witer vnfe=
re Bircben an etlicben orten durch
oie 2Antinomer / Sacramentuer=

acbter/ _jnterim/ Adispbora vnd
newen
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3um belentnis des Blanbens.
nexen YOer cklerer /vnterftanden/
wie vieiifig er gearbeitet / wie (a4
wer er ¢8 jbm bat werden lajjen/
Ynd ob wol Bottdie Bnade ges
ben/ daser nicht bat gusgeriche /
rag er gewolt/ €50 wird doch
(ein susgeftremeter Same /auff
{0 mancbherley weife / nicbt atler
dinge / ganty miteinander bey feit
gefallen fein. £s wird §s etli=
cbe Dertsen troffen baben/ ob fie
¢g gleich nicht offentlich bebennen
ourffen/ vnd denfelben ift warlich
not / das fie dburch 2dekentnis dex
warbeit wider surecht gebracbt/
vnd durch verlegung der irtbumb
von fal{cher meinunge widerumb
abgefibret erden. nd wasin
etlicben Secten /{ich der § enfel
bisber vnterftanden / fan er {ich
guch in den andern / alg ein ynrus
giger Geift binfirder vnterwin=
denn/darimb eg nicbt von ndten ift
gllerer{t mit der verlegung der &5e
cten 3u warten / bis diefelbigen in
pofern Sanden einreiffen / Son=
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oern ift bejjer denfelben 3unor bex
gegnet/vnd ebefiefomen/die Cery
te Dauor 3uwarnen’/ wie auch die
Propbeten/ Chriftus vynd die Ypo
jteln langs 3uuor / fur dem Antis
cbrift / vnd andern bofen dingen
gewarnet /vnd jren fal{ch deutlich
angeseiget Daben/ebefie Fommen
find. Dennein {chussuuorgefeben
Fanman sur not wol entgebe. So
ijts anch offtmals 3u lang gebar=
ret/vndvergebeng gewefen/wenn
manefnem _frtbHuinb nicbt ebe wi
oerftand bat tbun wollen / denn
wenner nu glibereit wol eingeni=
ftet. LDaneben auch subedencken/
Oas offt von andern orten TDand=
werckgleute 3u vnsg /vnd von vns
junge €ente an andere orte fich be
geben/ die von beiden teilen guten
viierricht der Sere/ vnd warnung
fur jribumb bedurffen. T§cb ge=
fchmeige / dag bie Sectenmeifier
vnd Stiffter der Tjribumbijtstein
3eitiang ber / Disweilen vnter er=
dicbten/
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sum bebentnis des BGlaubens:

dicbten/bisweilen vuter vnuerdech
tigen namen/bucber tn LOruck ge=
aeben/dadurch auch an{remboden
orten jre jrtbumb ein3udringe/das
es warlich von anfang der XDelt
ber/ nichbt nétiger geroefen ift/ fur
irtbumbmindlichvnd €5 cbriffts
lich 3u warnen / alg eben jL3iger
3eit. nd ift derbalben auch nicbe
mebr /denn ein lputer fleifcbliches
bedenclen / das man an etlichen
Srten nicht dulden wil/die furlauf
fenden jrtbumb auff der Canisel
nach gelegenbeit/ furgenomens
T exts / 3uuerlegen/vnd die Leute
dauor3u warnen. _jfts aberEein
wunbder dag/die fich nur deg3eitli=
chen annemen/die gefabr des geift
licben BGuts/ wenig oder wol gar
nicbts acbten. '

-~ POnd bieift beyder vnfernnots
durffe / auch vnferer Biinder / vnd
ber nacbtomen Seelen LD eil vnd
SSeligkeit 30 bedencken / daszu fie
‘onie beilfome lerenicbt Lomen m?
el il | 2®) gen

-
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Dobevnd wichtige vi{achen
gen/ R onnen wir denn darauff bes
Oacht (ein/wie wir {nen etwas deir
leib 3uerbalten laffen inogen/ {ols
ten wfr dbenn nicbt viel medHr be=
dacht fein / das fie auch von rng/
oen {chaty der waré erkentnis (Bot
teg/ vnd reiner lere exerben mndch=
ten. TJe3t {ind die Predigfinl/Gotg
fob diefer £andart wol bejtellet/
wer weis aber was bernach Eoms=
mes. LDaranift £ein 3weiffel / bas
der Teufel allen maglicben vieig
furwenden wird/noch viel mebr/
vnd grewlichere SSecten infunf¥ti
gen 3eiten suervecken/vis Gott 3ur
{traffe/der groffen veracbtung vis
migbraucd feines worts / fcbwere
dinge verbengen/ dbamit nu vnfere
nacbfomenwiffen mocbten/ wag

- e———

wir jre Yorfarn geleret vnd gleus -

bet / voag wir guch von den mans
cherley Secten gebalre/werees al
Leine vriscbe gnug / eine €5 cbrifft
liche belentnis der woarbeit vind verx
legung der jrtbumb suftellen/ ynd
fn Qriack bey allen gemeinen Bindex

W b
. .
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3tim bekentnis des Glaubens:

Pns sulaffen/vnddas ey von pifer
vno der vin{ern notdurffi gefagt.
Darnach erfodert auch andever
Leute notour ¥t /eine {olche offentle
¢he Scbriffi- Biefe leute find aber
auchsweterley/ L tliche {ind nicht
verfiibret von den SSecten/die ans

ofi mit glatten fcheinenden worten
betrogen woorden/nu {ind wir jnem
beiden 3u dienenvfi suratben fchut
big / niach alle vnferm permogen.
Pie (o nock nicht verfiibret find/
vnd3um theil nicht wiffen/ wie fie
mitoen liftigen fal{cbenleren dran
(ein/weil fiein Chrifto Jjhefu vn=
fere brdder find/muffen wir mit v
fer bekentnis vnd Confutation (ter
 ekenermanen viiermuntern/beften
big inreiner lerevii glauben3u bled
ben/wie Petro vom TDern befoler
witd Sucezz. XD eiibudermaleins
dich bekereft/{o flercke deine Drd=
der/{o follen wir fie such warnen/
fich fur denfalfcben leré sufiiten/
% 1 g

dern {ind leider in jribumb gerate/
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IDobevnd mwichtige vrischen
rnddeg vriachen ynd grund: gnied
gen / dasiftein vechbt Coriftlicbs
werct/welchs BGott/die D ruder=

i ot TR
. ]

liche licbe/ vnd die bobenoterfor

oert. Vnd da folebs von vng nicbt
- gefchebe / (o wuirden wir mit vns
ferin {till{cbrweigen/folcbe gutbex
t3ige Leute Lleinmuatig macben:
Liel wurden meinen/wir weven et
LicDen vnter den Secté sugetban/
oder :durffeen nicbt dawider mus
cfen/oder Eondten vieleicht nicbts
oawider mit gutein grundeans bet
liger Scbrifft aufforingen /.obex
weren fonft fo versagt/oder voeren
fo leichtfertig/ das wir rns.gemei
ner QNircben not gar nicbt lieffen
31 Dertsen geben/ YOnd was der
gleichen argwonige gedancten/
v1id verdacht / durch foleb 3umal
pnseittigs (tillfcbmweigen /-wirde
mebr verurfacbt werden-/ welchs
wir denn 3unorfonien gller dinge
{cbuldig. 118 T\ 15¢
- Pndwil furwgr folche bekents
; ) ,, Nnig
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s bekentnis bes Blaubens.
nisreiner €ere / vnd widerlegung
falfcber lere/ vber vorgedachte vr
{acben / vns in diefer erfcbaffe
forol/als andern/ vno eigentlich
mebr geburen. Frftlich/darumb
das aus dfefer IDerr{chatft / der
man Formen pnd erftanden it / dex
bas nu wider newe angesundie
€ iecbt / bes beiligen s uangeltj/
3um erften /durch B iottes fcbi=
cfung in Deutfcben ¢ anden bat
aufFgefteckt. Eoafur wir Prediger
pnd gemeinenin diefer TDerfebafft
Bott 3u danck / allen maglichen
pleis / mitlerenvnd {chreiben an=
wenoen follen / dasfolchs Liecht
fur vnd fur / feinrein leu cbte/ vnd
brenne / vnd nicht durch fal{che
Eerevnd TJrtbumb jrgend verdun
ckelt werde/ Sollen alfo nach der
gabe die Gott verlichen Dat / mit
widerbolunge / vnd verblerunge /
Chriftlicber bekentnig/ gleichiam
St 3n diefer bellen lamprntragen/

vnd mit veslegung der Jithumb/
£ i1 fol=

e e i
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Loobevnd wichtige vrfachén
{olchs £iecht putien vnd reinigen/
ABotte 3u lob/ vnd geineiner Chris
ftenbeit 3u befferung. Darnach (e~
Lenviel Bircben/vfi gemeinenauff
vis/ vnd nach den fie gefeben wie
wiv vig durcdh) Botesghnadeinpos |
rigenseiten/ gegen die enderungé/
{0 fur Danbdben gewefen gebalten/
geben fie aucb vieiffig acht dranff
was iy 30 Oeh mancberley Se=
cten o allentbalben nu beufFig ent
fteben/{agenwolien /DOnd {olcbe
nw it {til{chweigen auffzubalten
vnd fim 3weiffel {teckensu laffen/ |
vnd nicbt 3u dienen / wiifte ich fur
Aottt {chbowerlich 3unerantoworten
fein."Ober das baben vnfer etliche/
in Scbrifftenvnter vnferm namen
fur diefer seit /in Oruck ausgans
gen/der irtbumb eins teils angrif=
fen/vnd verlegt / welcbs viel fro-
mer Cbriften 3u bobem danck auff
genomen/ troft vnd lere darsus ge
faffet baben. Solten wir nu3nden
sndern / diecing teils grewlisher/
€ing




.mWE-' - % A T & e ' - . -
_.., - L) = i &
~ A i Syl e v . ". . -1_*1"!! t"

- ’ - - 4

siym bekentnisc des BGlanbens.
eing teils liftiger {ind / {iilfcbwere

Gen/ volirde vng vid ynicrin § eres

ampt / 3utleinein gelimpi}y gevets
chen. LDarsu werden Wit atich von
etlicbenyniern Disgunnern / bey
fremboen LDer{cbafyien/vitd &5 te
ten ausgetragen/vii s chriffilichben
befchilbigt/als folten wirin diefex
Derfchafft/von guten wercken an
Sera leren/oenn fichsnach augwel
(ung beiliger & cbriffc geburet/viv
alfo oie §ente gants frey machen/
von alleimn geborfam des Gotliche
gefetses/darinenvnsg doch warlich
pugitlich vndvnrecht gefcbichbt/
pnd voir allein diefer pngegrunbten
anfFlage balben/dem beiligen 3P}
nifterio su ebren/priach gnung b
ben folten / Scbrifftliche bebent=
nig vnferer lere/ vnd dagegen perie

gung falfcber €ere3u publiciven.
~eb gefcbweige jt3t /dDap0as
mit auch den verfubreten / ourch
@D ttes biilffe mochte gedienet/
vnd derfelbigen nicht wenig Eorid=
| £ i ten
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IDobevnd wichtige vr{achen

tenwiderumb 3u recht bracht wer

den / Lenn wir guter boffnunge
find / da derfelbigen etliche vnfer
DHekentnig der €ere mit angebens
geter widerlegung der _Jribumb
lefenourden/ das fie durch gnade
des beiligen Beifts erlencbt / jren
jrebumb erfennen/widerteren ynd
3uvns tretten wurden. Sintemnal
bie Schrifft alfo gejtellet/dags die
jrtbumb auffs aller gelimpffigit
verleget/vndEein menfch gefcbme
et / noch verunglimpfft woorden.
S ondernin fumma dabin gerich
tetift / niemands weiter sunerbit=
tern / fondern die _Jrrenden wider
3u gewinnen/vnd die Werloreen/
widerurechtsubringen.

YDenn denn Bott der Allmech
tige dasu fein gnade geben wurde/
wie bette folcbe arbeit beffer Eon=

nen angelegt werden / £enn {ol=

len woir mit vnferm leben/ vnd gus=
tenn YDercEen / denen die drauffen

find/gut £ xempel geben / ynd fie
g A al{o




suth bekentnis des Blanbenss
alfo bersu sichen/ €0 werden wir
inen warlich auch mit leren / vnd
(cbreiben 3u dienen / vnd fie auff
Bott / vnd die warbeit 3u voeifen/
{cbuldig vnd pflichtig fein.
Danimb ift es auch nicbts gee
red/oas man {sgt/ wir baben ynz
(ere eigene gewiffe befoblehe ges
meine / derfelbigen follen wir mi¢
vleis warten /vnd jr mit leren/exrs
manen vnd warnen pflegen /vnd

vns nicht frembder gemeinen an=
nemen / ober was fich dafelbft fux

irtbumb sutrage / vns bekumern.

Dis (ageich/find vnbedechbtige re
den / Eenn obwol ein jeder feinex
befoblenen gemein mit yleis / vnd
treen warten (oll / vnd fie vmb
anderer willen nicbt verfeumen/
(o ESmpt es doch offt/das eincer i
der not/ vnd auch fonften mit rath
vnd Scbrifften/einer andern L\ire
chen / onenacbteil der feinen dies
nen Ban/ DOndwenn (0lchs die
not erfordert/auch 3u tbun {cbuls

Ly oig
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Dobe vnd wichtige vr{schen
Bigift/dierveil wir doch alle fempf
Lich sugleich ein einige Buircbe ynd
gemeine Cbrifti {ind/vnd eine jede
jondere gemeine/ein glied vnd fhis
cke ijt/der gantzen Bemeine /vnd
Oeimnach wie ein glied dem gndern
onedes leibes nacbteil /oder {cha=
oen dienet / alfo auch billich eine
(Bemeine der andern / durch jbre
s.erer/vnd furfieber. Tt es doch
nicht vnbillich / dasin fewers not
eine gOor(chbafft /der anbern 3us
DalfFESmpt / vnd lefchen bilffet/
Dasder {cbade nicbt vberband nie=
me/viiwas vom fewer noch nicht
®rreicht worden / gerettet werde/
Soltenwir denn nicbt viel mebr
~ Infolcben geiftlicben geferligfeits
ken andern Bemeinen/ mit {cbreiz
ben/vnd leren/vnterricbt /vnd ver
Kegung 3u bulff Eommen/ vnd fol=
€hen brand der Bewiffen lefcben/
pnd die damit noch nicbt ent3iine
pet noch vergifftet/rettenTEgs ers
fodert je folcbs Bottes aebot/vgp

| - Qe
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suum bekeninis des Blaubens:

dieliebe. Solche vnferer nacbbom
men/vnferer vnd anderer Leute bo
be notdourffe ift warlich disfala
wol suerwegen.

e Hiexde Drfache/

pielgedachte Dekentnis/ vnd Lo
futationes sujtellen/ vno3u publi=
ciren/ift der vielfaltige nuts/{o dak
ang berEdmpt /dauon 3uuor 3nNT
teil gefagt.  Denn erftlich wird
Bott / dadurch fein gebor{am ge<
Leiftet/{ein £ bre/vnd YD ort befo
sert/fein Neich gemebret/vnd fein
wille verbracht.

Darnach wird der Glaube in
vns geibet/gefterckt/gemebret.

Jumdritten/ Diewarbeit bes
Eant vnd ausgebreittet.

Znm vierden/ “Jrtbumb / vnd

ﬁrblﬁmete verfel{cbunge entdes
et.

 um funfiten/0as wort d

urch
viclz
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LDobevnd wichtige vriachen
vielfaltige widerbolung vnd erfle;
rung/oer bekentnis gef{cber ffet.

Fum fechHiten / Die $icbe an
freund vnd feinden / beweifet vnd
geubet,

Jumficbenden/ Lie verergers
tenvnd fcbwacbgleubigen/ tleins
mungen /oider auffgericbtet. ' °
 Sum acbten/ £ie beftendigen
béﬁ efftigt / vnd frendiger gemaﬂ
chet.

Sumneunden/die 3wnﬁ‘tlbaff
tigen / auff einen gewiffen brunb
gei‘ubrct

Sumebenden/viel vonbder ver
jrreten vnd verfubreten/ wider bes
Cervet/ond 3urecht gebracbt,

Sumeilffien/die balftarrigen
vnd wider gewiffen mutwillige be
barrende falfche Eerer./ 3u (cbans
oen geimacbet. .

Sum 3welfFten / das band ber
giebeéin einmdtiger bekentnis/3rot
fcben den recbifchoffencn brﬂcnﬂ

bx ¢n/befeftiget.
gen/befeflig 'i)nb
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sum bekentnis des Blanbens.

_YOnd viel andere nitse mebr/
wirden fich beraus durch Goties
agnade erengen / welche auch, die
licben Deter Auguftinug / Cyril=
lus 2¢. ¥nd agndere / vnd3uynfern
3eitten der (elige man Bottes Loz
ctor (Dartinus Cutber betracht/
vnd derbalben allerley JJrtbumb/
- die ficb vor ynd bey jren 3eitten ex=
regt / grindlichen verlegt baben/
Onbd es dabey nicht wenden laf=
(en/das auch andere berliche Con
fe(fiones vnd bekentnis reiner & ere
geftellet / vnd verlegungeder _Jv=
tbumb gefcbrieben/ &S ondern ha4
ben diefelbigen 3um offtermal/
(onoerlich daes die not erfodert/
widerbolet vnd weitter vertleret.
£ fich ber Betser Pelagius er=
bub/verlegt nicbt einer allein feine
g‘i rtbumb/{ondernir viel. 2Ob wol
Huguftinus vnd Cyrillus wider in
gefcbrieben/(o thetten doch LDiez
yronymus/Orofits/ _jnnocenting/
dasumal Difchoff 3u Xom Ben=

naoins/

3710
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obevndwicbtige vrfschen

nadius/ Draduardinug vii andere
mebr/aucb dasire/welcherlies
ben Deter £ rempelwir vng
nach 3ufolgen / nicht
(cbemen dijrf=
fen.

- Hiob yir.
2B wein /Oas fmein
- Exlofex feber,
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ﬁnb mtdjttgg Drfacfen/

worumb ein jglicher Cbrift / wes
Standes er auch ift/fcbuldig vnd
plichtig fey3u jeder seit/ Sonder=
Lich aber jt3t/ {eines glaubens ynd
lere offentliche 2>ekentnis3u
tbun/mundlich/vnd dg
ersvermag auch
& cbriffts
lich.

D). Coriacus @panﬂ 3
genberg, Ao

3/Color

White

- Magenta

Red

Yellow

GBaubifch.
HEANNO:, ./ 4

Green

MA L), ]..X.L A ,.,}_,1




	Etliche Hohe || vnd wichtige Vrsachen/|| worümb ein jglicher Christ/ wes || Standes er auch ist/ schuldig vnd || pflichtig sey zu jeder zeit/ Sonder=||lich aber jtzt/ seines glaubens vnd || lere offentliche Bekentnis zu || thun/ mündlich/ vnd da || ers vermag auch || Schrifft=||lich.|| M. Cyriacus Span=||genberg.||
	Vorderdeckel
	Besitznachweis
	Titelblatt
	Abschnitt
	Rückdeckel


